
Suchtprävention für Jugendliche muss immer auch unterschiedliche
Milieus und Jugendkulturen berücksichtigen. Bei Jugendlichen mit mi-
grantischem Hintergrund erscheint diese Herausforderung umso größer,
da der Substanzgebrauch in andere kulturelle und religiöse Hintergründe
eingebettet ist. Die Tagung „Zwischenwelten” spannt einen Bogen von
der Lebenssituation migrantischer Jugendlicher über Genderaspekte bis
zu konkreten Beispielen aus der suchtpräventiven Praxis.

WELTENZWISCHEN

Suchtprävention mit Jugendlichen 
mit Migrationshintergrund

8.4. 2008
JUGENDTAGUNG



9.00 Uhr Begrüßung
Verein ISI Streetwork und Institut Suchtprävention

Zwischen Integration und Ausgrenzung –
Lebenslagen von jugendlichen MigrantInnen in Ö
Mag. Anne Unterwurzacher,
Institut für Soziologie der Universität Wien

Konstruktionen von Männlichkeit im Kontext 
von Migration und Rausch
Dipl.- Soz.Päd. Miguel Macek,
Suchtberatungsstelle Con-Drobs, München

Pause

Der Migrant, das unbekannte Wesen?
Interkulturelle Suchtprävention – Best Practice
in Forschung und Praxis
Ramazan Salman, Ethnomedizinisches Zentrum Hannover

Mittagspause

Workshops

Abschluss im Plenum

Veranstaltungsort: 
Fachhochschule für Soziales
Garnisonstraße 21, 4020 Linz
Tel.Nr. 0732/2008-0

Tagungsbeitrag: 45 Euro
pro Person, inkl. Mittagessen 
und Pausengetränken
vor Ort zu entrichten

Anmeldung:
Verein ISI,  0732/785979
daf@streetwork.at 
unter Angabe des gewünschten
Workshops und eines
Ersatzworkshops

Nähere Infos zu den
Workshops finden Sie unter
www.praevention.at oder
www.streetwork.at

9.15–10.15 Uhr 

10.15–11.15 Uhr 

11.15–11.35 Uhr

11.35–12.45 Uhr

12.45–14.00 Uhr

14.00–16.00 Uhr

16.00–17.00 Uhr

8.4. 2008
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Workshops: Identitätsentwicklung und Männerbild bei männlichen
Jugendlichen im islamischen Kontext – Miguel Macek

Wie erreichen wir Migranten für Prävention und Beratung?
Hintergründe und Praxisansätze der Arbeit mit kulturellen
Mediatoren und Keypersons – Ramazan Salman 

Werte und Ziele von muslimischer Jugendarbeit
im Kontext von Sucht(prävention)
Alexander Osman, Muslimische Jugend Österreich 

Präventionsarbeit als Querschnittsthema im Alltag
Bernhard Damisch, Jugend- und Stadtteilzentrum Margareten


